
Sie wissen nicht, wo Sie fair gehandelte
Waren kaufen können? Kein Problem!
Dieses �FairZeichnis� sagt Ihnen, wo es
Kaffee, Tee, Honig, Orangensaft und
vieles mehr in Duisburg gibt.

Der Faire HandeI wird in Deutschland
von zahlreichen entwicklungspolitischen
und kirchlichen Gruppen und Organisa-
tionen getragen. In Duisburg verkaufen
engagierte Bürgerinnen und Bürger in
vier Weltläden und über 35 Kirchen-
gemeinden regelmäßig Kaffee, Tee und
anderes aus Fairem Handel. 
Der Faire Handel basiert auf der Idee
eines gerechteren, partnerschaftlichen
Welthandels. 
Die Produzenten in den Erzeugerländern
erhalten für ihre Produkte einen Erlös,
der über dem Weltmarktpreis liegt.
Durch langfristige Verträge, sichere
Abnahmemengen und dem direkten
Einkauf bei den Erzeugern können 
höhere Sozialstandards gewährleistet
werden. So bekommen Teepflücker und
Kaffeebäuerinnen in der �Dritten Welt�
für ihre Arbeit einen Lohn, der zum
Überleben reicht. Zusätzliche Einkünfte
werden in Bildung und medizinische
Versorgung investiert. 
Neben sozialen Zielen werden zuneh-
mend ökologische Kriterien erfüllt.

Fragen Sie auch in Ihrem Supermarkt
nach Waren aus Fairem Handel. In den
Regalen von Supermarktketten wie Real,
Extra, Rewe, Edeka, Spar oder Karstadt
finden Sie Kaffee, Tee und andere
Produkte.

Liebe Duisburgerinnen
und Duisburger,

Die Infostelle �Dritte Welt� des Ev.
Kirchenkreises Duisburg-Süd ist seit fast 
30 Jahren Mediothek, Service- und
Koordinierungsstelle für Menschen, die sich
in der Eine-Welt-Arbeit engagieren. Sie will
unter anderem Bewusstsein dafür schaffen,
dass Fairer Handel dazu beiträgt, die Welt
gerechter, umweltverträglicher und 
menschenwürdiger zu gestalten.

Infostelle �Dritte Welt�
Koloniestr. 92, 47057 Duisburg
Tel./Fax: 02 03.37 03 04 oder
Tel.: 02 03.3 63 21 12
E-Mail: drittewel@aol.com
www. Infostelle-drittewelt.org 

Die Kindernothilfe, seit 1959 ein 
christliches Kinderhilfswerk in Duisburg,
unterstützt mehr als 120 000 Kinder und
Jugendliche in 27 Ländern: in Afrika, Asien,
Lateinamerika und Osteuropa. Fairer Handel
trägt mit dazu bei, die Lebensbedingungen
von Jungen und Mädchen in vielen
Ländern zu verbessern. Deshalb ist die
Kindernothilfe Mitglied bei TransFair.

Kindernothilfe e.V.
Düsseldorfer Landstraße 180
47249 Duisburg
Tel.: 02 03.77 89-0, 
Fax: 02 03.77 89-11 8
E.Mail: info@kindernothilfe.de
www.kindernothilfe.de

Woran erkennen Sie 
fair gehandelte Waren?

TransFair � Das Siegel
TransFair vergibt ein Siegel für fair gehan-
delte Produkte, handelt also selbst nicht
mit Waren. Gekennzeichnet werden Kaffee,
Tee, Honig, Orangensaft, Bananen,
Schokolade und Kakao.
Seit 2003 gibt es ein neues, international
einheitliches Logo. 

Importorganisationen
In Deutschland sind mehrere Handelsorga-
nisationen tätig, darunter die Gepa � das
Fair Handelshaus �, die eine der größten
Importorganisationen in Europa ist und seit
1975 für einen sozial- und umweltverträg-
lichen Handel steht. 
Auch El Puente � �Die Brücke� � unter-
stützt seit 1977 Kleinbetriebe und
Genossenschaften in Afrika, Asien und
Lateinamerika durch Import und Vertrieb
ihrer Produkte in Deutschland. 

Duisburg Kaffee ist ein Projekt von 
FairNetz Duisburg e.V. und der Infostelle
�Dritte Welt� im Sinne der Agenda 21
sowie eines zukunftsfähigen Konsums von
hoher Qualität und nachhaltiger sozialer
und ökologischer Wirkung. Reine Arabica-
Sorten (gegenüber Robusta-Sorten mit
weniger Koffein und mit viel Aroma) bilden
die Grundlage für diesen aromatischen, fair
gehandelten und ökologisch angebauten
Spitzenkaffee aus Kolumbien.

Information und Bestellung:
c/o Infostelle �Dritte Welt� des
Ev. Kirchenkreises Duisburg-Süd
Tel.: 0203.3632112 
www.duisburg-kaffee.de

Weitere Verkaufsstellen:

Biobäcker Schomaker
Innenstadt, Sonnenwall 40

Naturkostladen
Feld Wald und Wiese
Buchholz, Lindenstr. 26

Calendula
Innenstadt, Averdunk-Zentrum

Tour de Ruhr GmbH
Besucherzentrum
Landschaftspark-Nord
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Duisburg Nord
Ev. Kirchengemeinde Marxloh,

Marxloh, Kirchencafé, Karl-Marx Str. 20,
Ernst Raunig, Telefon: 40 83 53
geöffnet: Mo, Mi, Fr. von 9.00-12.00

Ev. Kirchengemeinde Obermarxloh,
Obermarxloh, Dietrich Bonhoeffer Haus,
Schlachthofstr. 95
Elisabeth Müller, Telelefon: 59 81 43
geöffnet: sonntags von 11.00-13.00

Kath. Kirchengemeinde St. Barbara,
Marxloh, Fahrner Str. 60,
Herr Ruhl, Telefon: 59 03 55
geöffnet: 1. Sonntag im Monat

Kath. Kirchengemeinde St. Hildegard,
Obermarxloh, Obere Holtener Str. 28,
Markus Hunold, Telefon: 59 43 68
geöffnet: einmal im Monat

Dritte-Welt-Laden St. Michael e.V.,
Meiderich, Von-der-Mark-Str. 75,
Christa Schneider, Telefon: 44 49 73
geöffnet: Mo-F. 10.00-12.00 und 15.00-18.00, 

Sa 10.00-12.00

Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth,
Walsum, Elisabethstr. 6,
Frau Balthaus, Telefon: 47 23 98
geöffnet: alle zwei Monate und bei Pfarrfesten

Ev. Kirchengemeinde Walsum-Vierlinden,
Walsum, Franz-Lenze-Platz 45,
Jürgen Markert, Telefon: 47 31 72
geöffnet: jeden Samstag von 8.00-12.00,

im Christus-Gemeindehaus

Eine-Welt-Laden Walsum e.V.,
Walsum, Friedrich-Ebert-Str. 192,
Marlies Mettlen, Telefon: 49 70 99
geöffnet: Mo-Fr 9.30-13.00 und 15.00-18.30, 

Sa 9.30-13.00

Hier können Sie fair gehandelte Waren kaufen:

Duisburg Mitte
Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen � 

Pfarrkirche St. Joseph, Dellviertel, Dellplatz 35,
Elmar Ibels, Telefon: 01 73.5 43 68 77, 
geöffnet: 1. Sonntag im Monat nach dem

Gottesdienst

Kath. Kirchengemeinde St. Michael, 
Wanheimerort, Markusstraße 27,
Angela Cillessen, Telefon: 77 93 54
geöffnet: zweimal im Monat nach dem

Sonntagsgottesdienst

Kath. Kirchengemeinde St. Anna,
Neudorf, St. Anna Weg 5,
Elisabeth Köllner-Schnitzer, Telefon: 37 64 39
geöffnet: einmal im Monat

Kath. Kirchengemeinde St. Gabriel,
Neudorf, Gneisenaustr. 269,
Elmar Ilsen, Telefon: 35 54 62
geöffnet: 1. So im Monat nach dem Gottesdienst

Kath. Kirchengemeinde St. Ludger,
Neudorf, Ludgeriplatz 33,
Simone Hüsemann, Telefon: 37 29 65
geöffnet: einmal im Monat

Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen � Filialkirche 
St. Clemens, Kaßlerfeld, Klemensstraße 38,
Elmar Ibels, Telefon: 01 73.5 43 68 77
geöffnet: 1. So im Monat nach dem Gottesdienst

Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen � Filialkirche
Heilig Kreuz, Neuenkamp, Essenberger Str. 204,
Elmar Ibels, Telefon: 01 73.5 43 68 77, 
geöffnet: 1. und 3. So im Monat nach dem

Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Innenstadt-Marienkirche,
Innenstadt, Josef-Kiefer-Straße 10,
Frau Wendt und Frau Gutsche-Weber
Telefon: 2 41 64 oder 33 06 86
geöffnet: nach Gottesdiensten

Duisburg West
Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen,

Homberg, Ottostr. 85,
Reinhard Neumann, Telefon: 0 20 66.3 56 34
geöffnet: jeden vierten Samstag u. Sonntag im

Monat vor und nach Gottesdiensten

Kath. Kirchengemeinde St. Peter,
Homberg, Friedhofsallee 100a,
Clemens Lüke, Telefon: 0 20 66.1 22 31
geöffnet: jeden 2. Sa und So im Monat vor und

nach Gottesdiensten

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes,
Homberg, Marienstraße 5,
Michael Ricken, Telefon: 0 20 66.5 59 62
geöffnet: 1.Sonntag im Monat;

Pfarrbücherei: Mo 10-12.00, Do 15-17.00;
Pfarrbüro: Di-Fr 10.00-12.00

Ev. Familienbildungswerk-Duisburger Gemeinden,
Duissern, Hinter der Kirche 34,
Uli Schmitz, Telefon: 3 05 28-20
geöffnet: während der Büro-Öffnungszeiten

Ev. Kirchengemeinde Wanheimerort,
Wanheimerort, Vogelsangplatz 1,
Christine Muthmann, Telefon: 72 23 83
geöffnet: nach Familiengottesdiensten

Dritte Welt Laden Duisburg e.V.,
Neudorf, Koloniestr. 92, Telefon: 35 86 92
geöffnet: Mo-Fr 10.00-13.00 und 15.00-18.00, 

Sa 10.00-13.00 

Kath. Kirchengemeinde St. Lucia,
Baerl, Gärtnerstr. 29,
Elisabeth Kluß, Telefon: 0 28 41.8 13 18
geöffnet: jeden dritten Samstag und Sonntag 

vor und nach Gottesdiensten

Kath. Kirchengemeinde St. Ludger,
Asterlagen, Bergheimer Str. 166,
Pfarrbüro, Frau Plonker, Telefon: 0 20 65.6 11 83
geöffnet: einmal im Monat nach dem

Sonntagsgottesdienst

Kath. Kirchengemeinde Christus König,
Bergheim, Lange Str. 2,
Andreas Oshowski, Telefon: 0 20 65.8 00 89
geöffnet: einmal im Monat nach dem

Gottesdienst (Kontaktperson anrufen)

Kath. Kirchengemeinde St. Joseph,
Friemersheim, Kronprinzenstr. 32a, Pfarrbüro,
Helene Schaeffer, Telefon: 0 20 65.9 46 80
geöffnet: Pfarrbüro: Di, Do, Fr 9.00-12.00;

Mi 9.00-12.00 und 15.00-17.00; 
unregelmäßig nach dem
Sonntagsgottesdienst

Kath. Kirchengemeinde St. Marien,
Schwarzenberg, Ulmenstr. 35, im Pfarrbüro 
Herr Finck, Telefon: 0 20 65.4 09 23
geöffnet: Mo, Di, Fr 9.00-12.00 und 

Mi, Do 14.00-17.00;
unregelmäßig nach dem Gottesdienst 
und bei Veranstaltungen

Kath. Kirchengemeinde St. Peter,
Rheinhausen, Paulstraße 25,
Elisabeth Buske, Telefon: 02065.59844
geöffnet: in der Regel 2. Sonntag im Monat

Kath. Kirchengemeinde St. Barbara,
Rheinhausen-Mitte/Hochemmerich, Klausstr. 1,
Barbara Köhler, Telefon: 37 20 23
geöffnet: 2. Wochenende im Monat Samstag 

und Sonntag nach dem Gottesdienst

Kath. Kirchengemeinde St. Marien,
Rumeln, Marienstr. 2, 
Frau Kostansek, Telefon: 0 21 51.40 32 88
geöffnet: 1. Sonntag im Monat nach dem

Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Essenberg,
Essenberg, Kaiserstraße 6,
Hermann Wennmann, Telefon: 0 20 66.76 04
geöffnet: Di und Do von 9.00-12.00 sowie nach

dem Gottesdienst, Umweltladen im
Ökologischen Zentrum Essenberg

Ev. Kirchengemeinde Rumeln-Kaldenhausen,
Rumeln, Friedhofallee 9,
Frau Gentner, Telefon: 0 21 51.40 05 06
geöffnet: jeden Sonntag nach dem Gottesdienst,

Kirche Rumeln

Ev. Kirchengemeinde Rumeln-Kaldenhausen,
Kaldenhausen, Bremweg 23,
Frau Gentner, Telefon: 0 21 51.40 05 06
geöffnet: jeden 1. und 3. Sonntag nach dem

Gottesdienst, Kaldenhausener Kirche

Ev. Erlöserkirchengemeinde Rheinhausen,
Rheinhausen, Beethovenstraße 18 A,
Christa Beutelmann, Telefon: 0 20 65.5 18 34
geöffnet: nach jedem Gottesdienst

Duisburg Süd
Kath. Kirchengemeinde St. Hubertus,

Rahm, Am Rahmer Bach 12,
Frau Kunze, Telefon: 711560
geöffnet: auf Anfrage

Kath. Kirchengemeinde St. Judas Thaddäus,
Buchholz, Münchener Str. 40a,
Herr Werner, Telefon: 70 67 14
geöffnet: 2. Sonntag im Monat nach dem

Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Wedau-Bissingheim,
Wedau, Am See 8,
Renate Brunotte, Telefon: 72 04 91
geöffnet: nach jedem Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Hüttenheim-Huckingen �
Auferstehungskirche, Ungelsheim,
Sandmüllersweg 33
Käthe Giaccomelli, Telefon: 78 48 25
geöffnet: nach jedem Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Hüttenheim-Huckingen �
Kleiderladen, Huckingen, Angerhauser Str. 91,
Sonja Franke, Telefon: 78 27 80
geöffnet: Mo, Di, Do je 15.00-17.00

Ev. Kirchengemeinde Großenbaum-Rahm,
Großenbaum, Lauenburger Allee 21,
Gudrun Zinkler, Telefon: 76 56 45
geöffnet: nach Gottesdienst von11.00-12.00

Dritte Welt Laden Buchholz,
Buchholz, Münchner Str. 124, 
Telefon: 70 93 85
geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 

15.00-18.30 


